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Ingo Meyer, Vorsitzender der Geschäftsführung neu.sw und Thomas Leukfeld,  
Geschäftsführer City-Car, unterzeichnen die Kooperationsvereinbarung im Beisein von 
Silvio Witt, Oberbürgermeister der Stadt Neubrandenburg. Foto: Stadt Neubrandenburg

In der Kunstsammlung sind bis 11. November wertvolle Grafiken von Francisco de 
Goya zu sehen. � Fotos: Stadt Neubrandenburg

Spielplatz komplett: Zu Stier, Drache und 
Elefant hat sich eine Giraffe gesellt

Dieser Spielplatz ist einzigartig: Mit 
der Mosaik-Giraffe ist der Spielplatz 
„Am Stier“ im Kulturpark komplett.  
Oberbürgermeister Silvio Witt hat ge-
meinsam mit dem Künstler Franz Ulrich 
Poppe, Mosaikkünstlerin Jana Wolf und 
den Kindern der Kita am Oberbach das 
sanierte Betontier eingeweiht. 
Der Spielplatz am Stier wurde 1992 re-
konstruiert. Mit den Jahren mussten 
aufgrund von Verschleiß und Fäulnis-
prozessen im Holz einige Spielanlagen 
zurückgebaut werden. 2017 war die Fi-
nanzierung für die Neugestaltung des 
beliebten Spielplatzes gesichert und 
den vom städtischen Immobilienma-
nagement ausgelobten Ideenwettbe-
werb gewann Jana Wolf aus Klein Lu-
ckow, die mit dem Bau des Spielplatzes 
beauftragt wurde. 

Bei den Kindern beliebt
Nachdem die Drachenspielskulptur 
mit Kletterstrecke und Hängematten 
im Herbst 2017 fertiggestellt wurden 
und danach die Sanierung des Beton-
stiers des Künstlers Franz Ulrich Poppe 
durch Jana Wolf erfolgte, wurde nun 

die ebenfalls von Franz Ulrich Poppe im 
Jahr 1969 geschaffene Mosaik-Giraffe 
saniert. Rund 77 000 Euro wurden ins-
gesamt für den Spielplatz „Am Stier“ 
investiert.  
Stier, Drache, Elefant und nun auch 
die Giraffe bilden ein außergewöhnli-
ches Spielplatz-Ensemble, das nicht nur 
beim Nachwuchs beliebt ist, sondern ob 
seiner Besonderheit den Kulturpark be-
reichert. Es lohnt sich für Jung und Alt 
einmal vorbeizuschauen. 

Neue Wasserspielanlage
Erst im Juni hatte Neubrandenburgs 
Oberbürgermeister Silvio Witt die neue 
Wasser-Spielanlage am Brodaer Strand 
am Tollensesee übergeben (wir berich-
teten). Mit dem Neubau des Spielplat-
zes ist der Strandbereich wieder aufge-
wertet worden. Besonders für Familien 
mit Kindern dürfte dieser Abschnitt des 
Seeufers nun von Interesse sein. 
Neben dem Wasserspielplatz wurde auf 
dem benachbarten Strandabschnitt eine 
neue Beach-Volleyballanlage errichtet 
und die gesamte Sandfläche einem Rei-
nigungsverfahren unterzogen. 

„Es ist für uns wichtig und richtig Car-
Sharing in der Kreisstadt anzubieten, 
denn damit wird eine Alternative ge-
boten, die es den Einwohnern und Gäs-
ten möglich macht, auch ohne eigenes 
Auto flexibel zu sein“, sagt Oberbürger-
meister Silvio Witt. Durch öffentliche 
Mobilitätskonzepte soll eine gute An-
bindung an den überregionalen Ver-
kehr und die Überbrückung der so-
genannten „letzten Meile“ ermöglicht 
werden. „CarSharing dürfte sowohl für 
Studenten unserer Hochschule, aber 
auch für Senioren und Familien von In-
teresse sein.“
Der Vorsitzende der Geschäftsführung 
von neu.sw, Ingo Meyer und der Ge-
schäftsführer der City-Car Autover-
mietung GmbH, Thomas Leukfeld, ha-
ben im Beisein des Oberbürgermeisters 

jetzt einen Kooperationsvertrag zum  
CarSharing unterschrieben. 

Autos stehen bereit
„Für neu.sw stellt die Kooperation mit 
City-Car eine weitere sinnvolle Ergän-
zung zum öffentlichen Personennah-
verkehr dar, die den Verkehr entlastet 
und Ressourcen schont“, ergänzt Ingo 
Meyer. In Neubrandenburg bietet Ci-
ty-Car als erstes Unternehmen Car- 
Sharing seit 2012 an. Dafür stehen zwei 
Fahrzeuge zentral am Bahnhof für die 
Kunden bereit. „Durch die Kooperation 
mit neu.sw möchten wir auf das Car-
Sharing aufmerksam machen und unse-
re Bekanntheit in Neubrandenburg und 
der Region noch steigern“, sagt Thomas 
Leuckfeld. Informationen finden Sie unter 
www.neu-sw.de/carsharing. 

Mit CarSharing ohne 
eigenes Auto flexibel

Oberbürgermeister Silvio Witt hat gemeinsam mit dem Künstler Franz Ulrich Poppe, Mosaikkünstlerin Jana Wolf und den 
Kindern der Kita am Oberbach die mit Mosaiksteinen verzierte Betongiraffe auf dem Spielplatz „Am Stier“ im Kulturpark 
eingeweiht. � Foto: Stadt Neubrandenburg

Hörsaal öffnet sich 
für Kinder

Am Freitag (15 Uhr)  öffnet sich der Hör-
saal 1 der Hochschule für Kinder.  Auf 
dem Stundenplan der Kinderhochschu-
le steht das Kinderrecht. Im Rahmen der 
Kinderschutzwoche des Landes vom 21. 
bis 27. September werden Grundlagen 
der Kinderrechte vorgestellt, besprochen 
und kindgerecht anhand von praktischen 
Beispielen und anschaulichen Medien dar-
gestellt. Die Veranstaltung ist für Kinder 
im Schul– und Vorschulalter geeignet. Die 
Kinder sind eingeladen, sich mit eigenen 
Erfahrungen und Nachfragen an der Ver-
anstaltung zu beteiligen. Parallel wird im 
Hörsaal 2 eine Veranstaltung für die Eltern 
zum selben Thema angeboten.
Anmeldungen unter www.hs-nb.de/
hochschule/aktuelles/kinderhochschule/ 

neu.sw und City-Car unterzeichnen 
Kooperationsvertrag

Internationale 
Filmszene zieht es 
nach Neubrandenburg
Seit 1992 ist das europäische Filmfesti-
val dokumentART ein fester Termin in der 
internationalen Filmszene und die Stadt 
Neubrandenburg ein beliebter Spot für 
anerkannte Filmemacher, talentierte New-
comer und ein neugieriges Publikum aus 
der Region. Mehr als 55 Filme aus 17 Län-
dern präsentiert die 27. dokumentART vom 
17. bis 21. Oktober. Eine erstaunliche Band-
breite an innovativen Darstellungsformaten 
und ungewöhnlichen Erzählweisen trans-
portiert durch kritische Blickwinkel über 
gesellschaftlichen Wandel, technologischen 
Fortschritt oder ökologische Trends wird ge-
boten. Einen ersten Eindruck bietet das Out-
door Event „dokART BY NIGHT“ am Freitag, 
28. September, in der Innenstadt mit aus-
gesuchten Animations- und Kurzfilmen, die 
ab 19:30 Uhr vorgeführt werden. Veranstal-
ter der dokumentART ist der Latücht Film & 
Medien e. V. Das komplette Programm ab 
Ende September unter 
www.dokumentART.org

Pst! Hier gibt es meisterhafte Kunst
Die Ausstellung „Pst! Goya“ ist in der 
Kunstsammlung eröffnet worden. 60 
Werke des berühmten spanischen Ma-
lers und Grafikers Francisco de Goya 
(1746 bis 1828) sind noch bis zum 11. 
November zu sehen. Die Radierungen 
stammen aus der Sammlung des Frei-
burger Morat-Instituts für Kunst und 
Kunstwissenschaft. Franz Armin Morat 
war bei der Ausstellungseröffnung da-
bei. Er überzeugte die zahlreichen Gäs-
te davon, die Kunstwerke noch einmal 
genauer zu betrachten, verwies auf die 
herausragenden Techniken derer sich 
Goya zu seiner Zeit bedient hat und 
gleichzeitig machte er auf die meister-
hafte Kunst des Spaniers aufmerksam. 
Diese Ausstellung ist für die Kunst-
sammlung etwas ganz besonders, ver-
deutlichte die Kunstsammlungs-Leite-
rin Dr. Merete Cobarg. Aus insgesamt 
250 Werken der Sammlung haben die 
Fachleute aus Neubrandenburg 60 
Radierungen unter ganz bestimmten 
Themen ausgewählt. Die Drucke aus 
längst vergangenen Zeiten haben einen 
aktuellen Bezug. Der Krieg wird in der 
Grafikfolge „Los desastres de la guerra“ 
(Die Schrecken des Krieges) themati-
siert. Aber auch für Goyas - anhand der 
Radierungen - dargestellte Kritik an der 
Gesellschaft, dem Adel und dem Klerus 

haben sich die Kunstsammlungs-Mit-
arbeiter mit dem Zyklus „Los Caprichos“ 
(Launen) entscheiden. Besucher dürfen 
sich auf fast einzigartige Techniken und 
hervorragende Grafiken freuen.
Mittwoch und Freitag: 
10:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 
10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 
11:00 bis 17:00 Uhr

www.kunstsammlung-
neubrandenburg.de

Die Arbeiten hat Franz Armin Morat 
zur Verfügung gestellt.
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Das Fest der eisernen Hochzeit feierten:

Gisela und Hans Thews
Maria und Karl-Heinz Gäth
Brigitte und Oskar Jedan

Die Jubilare erhielten Glückwünsche der Stadt und des Landes.

Glückwünsche zum 65. Hochzeitstag

Das Fest der diamantenen Hochzeit feierten:

Gerlinde und Horst Braun
Ingrid und Horst Nöldner

Hedwig und Hans-Dieter Strohfeld
Dietlind und Wolfgang Grande

Erika und Günter Hein

Die Jubilare erhielten Glückwünsche der Stadt und des Landes.

Glückwünsche zum 60. Hochzeitstag

Das Fest der goldenen Hochzeit feierten:

Trude und Lorenz Schmitz
Karin und Günther Stolp

Reinhilde und Günter Zinkowski
Gudrun und Michael Thomas
Gertraud und Peter Schiller

Heide und Wolfgang Felgenhauer

Die Jubilare erhielten Glückwünsche der Stadt und des Landes.

Glückwünsche zum 50. Hochzeitstag

Die Redaktion des Stadtanzeigers weist darauf hin, dass Alters- und 
Ehejubilare gegen die Weitergabe von Daten aus dem Melderegister im 
Bürgerservice der Stadt entsprechend § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 

Widerspruch einlegen können.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Stadtpräsidentin Irina Parlow und Oberbürgermeister Silvio Witt 
gratulieren allen Neubrandenburgerinnen und Neubrandenburgern,  

die heute oder in den vergangenen Tagen Geburtstag haben oder hatten, 
herzlich. Ein hohes Geburtstagsjubiläum begingen:

Ursula Fels, 95
Marie Krieg, 95

Edeltraut Müller, 95
Gisela Nistler, 95

Hildegard Berkholz, 95
Heidemarie Mill, 90

Amalia Pelz, 90
Erika Schmidt, 90

Irmgard Schünemann, 90
Christa Brünsch, 90
Walter Strehl, 90
Anna Gäde, 90
Erwin Hinz, 90

Sieglinde Wehser, 90
Lore Kauert, 90

Hildegard Wietstock, 90
Reinhard Heidler, 90 

Ruth Tempe, 90
Lilli Bruhnke, 90

Erhard Schams, 90
Else Witt, 90

Ruth Wimmer, 90

Elfriede Alex, 85
Gerhard Schade, 85

Ursel Maske, 85
Sieglinde Kurth, 85
Dorothea Illgen, 85
Gertrud Janotte, 85

Alfred Dorn, 85
Ewald Pofahl, 85

Lieselotte Kurtz, 85
Ursula Resech, 85
Werner Nagel, 85
Maria Pfeil, 85
Rudi Stubbe, 85

Ingeborg Glinka, 85
Adelheid Nimtz, 85
Hanni Richter, 85
Ruth Dähne, 85
Edith Rüger, 85

Charlotte Maaß, 85
Maria Repin, 85
Horst Krebs, 85

Hannelore Landmann, 85

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Immobilien Reparatur- 
und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Immobilien 
Dienstleistungsgesellschaft Neubrandenburg mbH

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Veranstaltungszentrum 
Neubrandenburg GmbH

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Pflegeheim 
Neubrandenburg gGmbH

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Haveg Immobilien GmbH
	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Sozial- und 
Jugendzentrum Hinterste Mühle gemeinnützige gGmbH

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahres- und Konzernabschluss - Neubrandenburger 
Wohnungsgesellschaft mbH

	 Verfügbar im Internet ab: 17.09.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 18.09.2018

•	�Jahresabschluss 2017 der Neubrandenburger 
Krematoriumsgesellschaft mbH

	 Verfügbar im Internet ab: 23.08.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 24.08.2018

•	�Jahresabschluss 2017 der Neubrandenburger 
Verkehrsbetriebe GmbH

	 Verfügbar im Internet ab: 23.08.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 24.08.2018

•	�Jahresabschluss 2017 der Neubrandenburger 
Wasserbetriebe GmbH

	 Verfügbar im Internet ab: 23.08.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 24.08.2018

•	�Jahresabschluss 2017 der neu-medianet GmbH
	 Verfügbar im Internet ab: 23.08.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 24.08.2018

•	�Aufhebung und Neuanordnung eines Schutzbereichs  
- Anordnungs-Nr.: I/065MV/1

	 Verfügbar im Internet ab: 22.08.2018
	 Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 23.08.2018

@ Öffentliche Bekanntmachungen @ 
auf der Internetseite der Stadt Neubrandenburg www.neubrandenburg.de:

Tiere suchen ein Zuhause

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 14:00–16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
Nach Vereinbarung sind die 
Tierheimmitarbeiter auch neben den 
Öffnungszeiten erreichbar.
Wer das Tierheim finanziell 
unterstützen möchte, kann mit dem 
Zahlungsgrund „Spende Tierheim“ 
auf folgendes Konto überweisen.
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE72 1203 0000 0000 3972 16
BIC: BYLADEM1001
Zahlungsgrund „Spende Tierheim“

Katze Holly

Rasse: EKH
Geschlecht: weiblich, kastriert, 
geimpft, gechipt
Geburtsdatum: ca. 2016
Charakter: 
Anfangs ist Holly schüchtern. Schnell 
baut sie Vertrauen zum Menschen auf 
und möchte kuscheln und gekrault wer-
den. Mit Artgenossen hat die Dame ein 
Problem. Ungern möchte sie ihr Reich 
mit anderen Katzen teilen. 

Hund Loona

Rasse: Sheltie/Spitz
Geschlecht: weiblich, gechipt, 
geimpft
Geburtsdatum: 12.07.2010
Charakter: 
Loona braucht eine konsequente 
und sichere Führung. Dabei will sie 
dem Menschen immer gefallen und 
möchte stets gefördert werden. Sie 
besitzt eine Menge Power, kann aber 
nicht allein bleiben. 

FUND DES MONATS:

Glockengussgrube

Spannende Einblicke in die Geschichte der Stadt und des Franziskanerklosters bietet aktuell die Sanierung der
Stargarder Straße. Neben Bestattungen und Fundamenten wurden auch die Reste einer Glockengussgrube
unweit von St. Johannis entdeckt (Abb. 1). Die Sole der Grube lag 1,60 m unter dem Straßenpflaster. Unge-
wöhnlich ist nun, dass nach dem Bergen der gegossenen Glocke aus der Grube sich Reste des fein bearbeiteten
Formlehms mit gotischen Minuskeln und Verzierungen über 600 Jahre bis zum heutigen Tage erhalten haben
(Abb. 2).
Die eigentliche Gussform aus Lehm hat ein Innenmaß von 1,20 m. Durch die Hitze des Gusses war der Lehm im
Kontaktbereich zur flüssigen Bronze schwarz bis rotbräunlich überfeuert, feinste Bronzeanhaftungen auf der
Innenseite geben ihm ein metallisches Aussehen.
Bei einer Leitungssanierung im Kreuzungsbereich von Stargarder- und Poststraße wurde bereits eine andere
Glockengussgrube beobachtet. In beiden Gruben wurden sehr wahrscheinlich, in unmittelbarer Nähe des Fran-
ziskanerklosters, Glocken für St. Johannis hergestellt. Oder war eine der Gussanlagen Zeugnis eines Fehlgusses?
Im Denkmalinventar von Georg Krüger wird auf zwei Glocken im alten Glockentürmchen verwiesen. Allerdings
erscheint auch dieses, bei den Umbaumaßnahmen von 1891 bis 94 unter das Dach geführte zu klein für ein
solches Geläut (Abb. 3). Der heutige hölzerne Dachreiter birgt eine Glocke aus dem Jahr 1897. Ihr Vorgänger-
modell aus dem 15. Jahrhundert war da bereits verschwunden. Teile ihrer Form und Inschrift konnten jetzt aus
der Gussgrube geborgen werden.

Abb. 1 & Abb. 2 © Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern Abb. 3 © Regionalmuseum

FUND DES MONATS:

Glockengussgrube
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Film ist fertig: MECKLENBURGER 
SEEN RUNDE bewegt Menschen
Die MSR erzeugt bewegende Erlebnisse 
und Momente bei Freizeitradsportlern 
und Helfern aus der Seenplatte. Flo-
rian Seeber, der auch für das Internat 
Schloss Torgelow tätig ist, hat dies in 
drei ganz unterschiedlichen Filmen 
festgehalten. Über die 300 km-Hel-
den ist es ein rasanter Film mit vielen 
Schnitten geworden. Der Film über die 
MSR 90 zeigt, wie sich die Frauen auf 
der Runde selbst feiern und gefeiert 
werden. Pure Freude am Radfahren ist 
in den leuchtenden Kinderaugen der 
teilnehmenden Mädchen und Jungen 
bei der MINI MSR zu sehen. 

Die Filme sind ab dem 21.09.2018 unter 
www.mecklenburger-seen-runde.de/
trailer oder über den abgedruckten 
QR-Code zu finden.
Unsere MECKLENBURGER SEEN RUNDE 
soll weit über die Grenzen Neubran-
denburgs, der Seenplatte und MV´s 
bekannt gemacht werden. Hierbei kann 
jeder aktiv mithelfen.
Jetzt selbst anschauen, dann Freunde 
und Bekannte informieren und den Link 
senden.
Und ganz wichtig, am 1. Oktober um 
20:19 Uhr ist die Online-Anmeldung für 
das kommende Jahr wieder am Start.

Beschlüsse der 58. Sitzung des 
Hauptausschusses der Stadtvertretung
Neubrandenburg

Am 23. August 2018 fand die 58. Sitzung des Hauptausschusses 
der Stadtvertretung Neubrandenburg statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Öffentlicher Teil

Beschluss Nr.	 Gegenstand
HA 128/58/18	� Beschluss über die Annahme einer Spende durch den 

Hauptausschuss - Eiche (Quercus robur)

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss Nr.	 Gegenstand
HA 129/58/18	� Sanierung des Gebäudekomplexes Lindenstraße (TIG) 

und Umbau zum technischen Rathaus Vergabe von 
Bauleistungen in Losen

HA 130/58/18	 Höhergruppierung einer Beschäftigten

Silvio Witt
Oberbürgermeister

Der Beschluss des öffentlichen Teils kann im Büro der Stadtvertretung (An 
der Hochstraße – Zimmer 315) eingesehen werden.

Am 14. August 2018 fand die 40. 
Sitzung des Betriebsausschusses der 
Stadtvertretung Neubrandenburg statt

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.	 Gegenstand

BA 109/40/18	 Außerplanmäßige Ausgabe - Wirtschaftsplan 2017 - 	
	 Eigenbetrieb 
	 Immobilienmanagement 
	 Erneuerungsmaßnahmen Straßen

BA 110/40/18	� Unterhalts-, Glas- und Grundreinigung 
	 sowie Beschaffung von 
	� Verbrauchsmaterial für diverse Objekte  

der Stadt Neubrandenburg
	� Los 1: Bürokomplex An der Hochstr. 1,  

17036 Neubrandenburg
	� Los 2: Bürokomplex Lindenstr. 63, 
	 17033 Neubrandenburg
	 Vergabe von Dienstleistungen

Silvio Witt
Oberbürgermeister

Feste Vorsprachetermine 
statt langer Wartezeiten

Termine beim Bürgerservice, für KFZ- 
oder Führerscheinangelegenheiten 
können jederzeit online verbindlich 
gebucht werden. Sie erhalten eine 
persönliche Wartenummer, die durch 
unsere Aufrufanlage bevorzugt be-
handelt wird. Gebucht werden kann 
bis spätestens 2 Stunden vor Termin-
wunsch (nach Verfügbarkeit) unter: 
www.neubrandenburg.de/
Terminvergabe 

Termine fürs Rathaus 
gibt’s Online

In der Geschäftsstelle Neubrandenburg 
(Bienenweg 1) beginnen folgende Kurse:
• �Tabletkurs für Senioren am 18.10.2018 

um 15:15 Uhr
• �Word-Kompaktseminar am 17.10.2018 

um 18:00 Uhr
• �Wie mache ich bessere Fotos am 

19.10.2018 um15:45 Uhr
• Kantaera am 05.10.2018 um 17:30 Uhr
• �Malen für Anfänger am 11.10.2018 um 

17:30 Uhr

Weitere Kurse unter www.vhs-mse.de 

Neue Kurse an der 
Volkshochschule
im Herbstsemester 2018

Wohin in Neubrandenburg?
Uwe•Johnson•Tage 2018
Die Mecklenburgische Literaturgesell-
schaft lädt bis zum 24. September zu den 
Uwe Johnson-Tagen in Neubrandenburg 
ein. Die Uwe-Johnson-Tage 2018 gehen 
in Vorträgen, Lesungen und Diskussionen 
der Frage nach, wie über das Spannungs-
feld von „1968“ und seinen Folgen im Werk 
Uwe Johnsons und in der gegenwärtigen  
deutschen Literatur erzählt wird. Am  
19. September diskutiert Paul Schreyer  
„Die Angst der Eliten – Wer fürchtet die 
Demokratie?“. Der Vorsitzende der Meck-
lenburgischen Literaturgesellschaft, Profes-
sor Carsten Gansel, wird mit einem Vortrag 
unter dem Titel „Meinst du, die Russen wol-
len …?“ am 24. September die Johnson-Tage 
beschließen. Die Lesungen finden jeweils um 
19:30 Uhr in der Regionalbibliothek Neu-
brandenburg (derzeit ohne barrierefreien 
Zugang) statt. Informationen und Vorbestel-
lungen unter 0395-5441671 oder pegasus-
mlg@gmx.de

Herbstferien 2018 
Regionalbibliothek:
Am 6. Oktober um 10:30 Uhr liest Dieter 
Langschwager für Kinder ab 3 Jahren in der 
Kinderbibliothek.

Kunstsammlung: 
Am 10. und 11. Oktober, jeweils von 10 bis 
12 Uhr: LINOLDRUCKE UND MONOTYPIEN 
als Ein- oder Mehrfarbendruck mit Bianka 
Marschall, Unkostenbeitrag: 3,00 EUR pro 
Tag inkl. Material

Regionalmuseum im Franziskanerkloster: 
Am 10. und 11. Oktober, jeweils von 14 bis 
16 Uhr: HANDARBEIT UND FINGERSPIELE - 
historische Webtechniken und Fingerspiel 
mit Faden
Unkostenbeitrag: 2,00 EUR pro Tag inkl. Ma-
terial

Regionalbibliothek
Mini-Mitnehm-Ausstellung: Annalise-
Wagner-Preisträger 2008 bis 2018 
Bis zum europaweiten Stiftungstag am 1. 
Oktober 2018 setzt die Regionalbibliothek 
einen Spot auf die erste neue Kulturstif-
tung, die im Bundesland Mecklenburg-Vor-
pommern entstand: die Annalise-Wagner-
Stiftung. Zum 115. Geburtstag der Stifterin 
macht diese Ausstellung aufmerksam auf 
Annalise Wagners Publikationen sowie auf 
Preisträger-Texte aus den Jahren 2008 bis 
2018 – und hält diese zum Schmökern und 
zum Ausleihen bereit. 

Bibliothekstour am 20. September 
um 16 Uhr
Bei einer Führung durch das Haus gibt es In-
formationen zum Medienangebot und zum 
Service.

Leselichter am 22. September um 19 Uhr
An der Stargarder Straße ansässige Unter-
nehmen und Einrichtungen laden zwischen 
19 und 21 Uhr zu halbstündigen Lesungen 
ein.

Schreibworkshop mit Stephan Hähnel am 
20. Oktober um 10:30 Uhr
Wer schon immer eine schrecklich schreck-
liche Schreckensgeschichte, eine abenteuer-
liche Abenteuergeschichte oder eine tieri-
sche Tiergeschichte schreiben wollte, ist hier 
richtig. Mit Schriftsteller Stephan Hähnel 
werden Geschichten geschrieben. Der krea-
tive Workshop ist für alle zwischen 9 und 14 
Jahren geeignet. Anmeldungen unter 0395 
555-1355, Ausleihe.bibl@neubrandenburg.
de oder direkt in der Regionalbibliothek.

Ihr Lieblingskinderbuch
Im Rahmen des gemeinsamen Jahresthemas 
Kinderwelten wird  ab 5. November die Aus-
stellung Ihr Lieblingskinderbuch gezeigt.
Machen Sie mit…?!

Bitte senden Sie uns bis zum 26. Oktober 
2018 unter dem Motto „Lieblingskinder-
buch“
• ein Foto Ihres Lieblingskinderbuches mit 
einer kurzen Beschreibung,
• einen Hinweis zu Ihrer Person (gern auch 
mit Foto) und
• eine Einverständniserklärung, dass wir Ihre 
Texte und Fotos für diese Aktion veröffent-
lichen dürfen,
per E-Mail an elke.riedel@neubrandenburg.
de oder per Post an die Regionalbibliothek, 
Marktplatz 1, 17033 Neubrandenburg

Kunstsammlung
In der Reihe Kunst Heute wird am 4. Ok-
tober um 17 Uhr der Fotograf Hans-Chris-
tian Schink zum Künstlergespräch be-
grüßt. Unter dem Motto unterwegs nach  
Mecklenburg – Fotografie stellt er seine 
Aufnahmen zu Motiven in aller Welt und 
sein Ankommen in Mecklenburg-Vorpom-
mern vor. 

Prof.Art – wenn Hochschule auf Kunst trifft 
am 18. Oktober um 18 Uhr
Prof. Dr. Leif-Alexander Garbe lässt sich von 
einem Kunstwerk aus dem Bestand zu in-
dividuellen Gedankengängen anregen. Ein 
Studierender umrahmt den vergnüglichen 
Abend als DJ.

Nipplejesus - Komödie von Nick Hornby am 
19. Oktober um 19:30 Uhr
Vorverkauf im Schauspielhaus und im Ti-
cketservice des HKB; Restkarten ab 18:30 
Uhr an der Abendkasse

Regionalmuseum Im Franziskanerkloster
EIN Blick ins Museum am 27. September und 
am 25. Oktober jeweils um 17:30 Uhr
Nach einer kleinen Einführung in die Dauer-
ausstellung zur Stadt- und Regionalge-
schichte widmet sich ein Museumsmitarbei-
ter einem persönlichen Lieblingsobjekt.

Im Mai 2016 veröffentlichte die Stadt 
Neubrandenburg den Familienwegweiser 
als gedruckte Broschüre und in einer 
digitalen Version. Letztere ermöglicht 
zusätzlich die Suche nach Angeboten in 
den Stadtgebietsteilen der Stadt.

Ziel ist, die Vielfalt der Angebote für 
die unterschiedlichsten Lebenslagen 
darzustellen und den unkomplizierten 
Kontakt zu den jeweiligen Akteuren zu 
ermöglichen.
Am 20. September 2018, dem Welt-
kindertag wird die Internetseite www.
familienwegweiser-nb.de in überarbei-
tetem Design freigeschaltet.
Neben der Erweiterung der Datenbank 
werden Verbesserungen der Suchfunk-
tion vorgenommen. Auch die Katego-
rien sind nun selbsterklärend und an-
sprechender dargestellt. Die gewohnte 
Filterung nach Stadtgebietsteilen bleibt 
erhalten.

Erweitert: Wegweiser mit noch 
mehr Angeboten für Kinder
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Öffentliche Bekanntmachungen

Der Eigenbetrieb Immobilienmanagement, Abteilung Projektmanagement/
Bau informiert: 

Neubau Bushaltestellenbucht Mirabellen-
straße/Margaritenstraße 
Eigenbetrieb Immobilienmanagement beabsichtigt, die o. g. Bushaltestel-
lenbucht neu zu errichten. 

Die beabsichtigte Lösung (Lageplan, Querschnitt und Erläuterungen) wird 
vom 20. September bis zum 4. Oktober 2018 im Rathaus, 1. Etage (Gebäude-
teil C) öffentlich ausgelegt.

Anregungen können während der Sprechzeiten im Eigenbetrieb Immobi-
lienmanagement, Abt. Projekt¬management/Bau, Sachgebiet Straßen bei 
Frau Giermann (Zimmer 743) vorgetragen werden.

Schulanfänger 2019

Kinder, die in dem Zeitraum vom 01.07.2012 bis 30.06.2013 geboren wurden, 
werden gemäß § 43 Abs. 1 Schulgesetz für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (SchulG M-V) mit Beginn des Schuljahres 2019/2020 schulpflichtig.

Die Anmeldung aller nach dem Gesetz schulpflichtig werdenden Kinder 
findet für alle Grundschulen der Stadt Neubrandenburg vom 01.10. bis 
19.10.2018 zu nachfolgenden Zeiten im Rathaus, in der Abteilung Einwoh-
nerservice, Sachgebiet Bürgerservice, statt:

Montag und Donnerstag:	 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:			  08:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			   08:00 – 12:00 Uhr

Wer Zeit sparen und Wartezeiten vermeiden möchte, kann auf der Internet-
seite www.neubrandenburg.de oder telefonisch unter der Telefonnummer 
0395 555 1111 einen Termin vereinbaren.

Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes und der 
gültige Personalausweis bzw. Reisepass der/des Personensorgeberechtigten 
mitzubringen. Bei der Schulanmeldung sind die gewünschte Grundschule 
und ein Zweitwunsch für die Beschulung anzugeben. Ein Anspruch auf Be-
schulung in einer bestimmten Grundschule besteht jedoch nicht.

Die vorzeitige Einschulung eines Kindes oder Rückstellung vom Schulbesuch 
für das Schuljahr 2019/2020 ist gemäß § 43 Abs. 1 und 2 SchulG M-V eben-
falls zu den o. a. Zeiten durch die Personensorgeberechtigten zu beantragen. 
Ein schriftlicher Antrag ist mitzubringen.

Für Kinder, deren Einschulung in 2018 um ein Jahr zurückgestellt wurde, ist 
die Anmeldung durch den Personensorgeberechtigten im Sachgebiet Bür-
gerservice zu aktualisieren.

Die Pflicht der Personensorgeberechtigten zur Wahrnehmung des o. a. Ter-
mins besteht auch dann, wenn ihr Kind bereits an einer Privatschule ange-
meldet wurde oder noch angemeldet werden soll.

Es wird darauf verwiesen, dass die zeitliche Reihenfolge der Anmeldung kei-
nerlei Einfluss auf die Einschulung in eine bestimmte Schule hat.

Silvio Witt
Oberbürgermeister

Öffnungszeiten der Führerscheinstelle 
der Stadt Neubrandenburg

Durch die vermehrte Nutzung der Onlineangebote durch Bewerber und In-
haber einer Fahrerlaubnis sowie dem damit verbundenen Direktversand der 
Führerscheindokumente innerhalb der Stadt Neubrandenburg ist die Neu-
regelung der Öffnungszeiten der Führerscheinstelle erforderlich.

Zum 1. Oktober 2018 gelten auch für die Führerscheinstelle der Stadt Neu-
brandenburg die für das Rathaus allgemein gültigen Öffnungszeiten:

 Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 nach Terminvereinbarung

Zur Vermeidung von längeren Wartezeiten besteht die Möglich-
keit, einen Termin auf der Web-Seite der Stadt Neubrandenburg unter  
www.neubrandenburg.de zu buchen oder persönlich an der Infothek des 
Rathauses zu vereinbaren.

Die Öffnungszeiten der Sachgebiete Bürgerservice und Kfz-Zulassung blei-
ben unverändert bestehen.
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Schredderplan Herbst 2018
Datum Uhrzeit Standort

Freitag, 
21.09.18

08:00-11:30
12:15-14:00
14:15-16:00

KGV „Neues Leben“, links Abfahrt Bredelstraße Garagen
KGV „An der Tollense“, Am Ende der Brinkstraße
KGV „Nordpark IV“ linkes Tor , Einfahrt Schimmelweg

Sonnabend,
22.09.18

08:00-11:30
12:00-14:45
15:00-16:00

KGV „Wiesenperle“ auf dem Vereinsgelände, Hopfenburg alte Ros-
tocker Straße
KGV „Akelei“/“Anemone“, Zufahrt über Wiese an der Stralsunder 
Bahn
KGV „Winteraster“ Parkplatz

Freitag,
28.09.18

08:00-10:00
10:15-11:30
12:00-14:30
14:45-16:00

Weg, Platz am Wegedreieck Nähe Brücke am Wehr
KGV „Broda“ Seestraße., Haupteingang/Parkplatz
KGV „Gleisdreieck“, Alte Eisenbahnbrücke (Einfahrt Bruderbruch)
KGV „Am Kuhdamm“ mit Kleintierhaltung

Sonnabend,
29.09.18

08:00-09:45
10:00-12:00
12:30-16:00

Parkplatz Mühlendamm, Einfahrt Fam. Rausch
KGA „Lindetal“, Parkplatz am Bahngleis
KGA „Hinterste Mühle“ Parkplatz

Freitag,
05.10.18

08:00-13:00
13:30-16:00

KGV „Monkeshof I“, Parkplatz hinter Garagentrackt 
KGV „Monckeshofer Höh“  In der Anlage nach Bedarf (Treff Park-
platz vor der Anlage)

Sonnabend,
06.10.18

08:00-13:00
13:30-16:00

KGV „Monckeshofer Höh“, Parkplatz in der Anlage
KGV Monkeshofer Höh, Parkplatz am Biotop

Freitag,
12.10.18

08:00-16:00 KGV „Eschenhof“, Platz in der Anlage

Sonnabend,
13.10.18

08:00-11:00
11:30-12:30
13:30-14:45
15:00-16:00

KGV Am Chauseehaus, Eschengrunder Str. neben Berufsgenossen-
schaft
KGV „Am Kiessee“, Carlshöhe, rechts vom Gutshaus 
KGV „An der Tankstelle“, Einfahrt von Steinstraße
KGV „Hauerweg“, Einfahrt von der Steinstraße neben AH Reincke

Freitag,
19.10.18

08:00-10:30
10:45-13:00
13:30-16:00

KGV „Waldeshöhe“, am Spartenheim in der Anlage
KGV „Waldeck“, Platz zur Einfahrt, Carlshöhe
KGV „Freizeit und Erholung“, Carlshöhe, Platz in der Anlage

Sonnabend,
20.10.18

08:00-09:30
09:45-10:30
11:00-12:00
12:30-14:15
14:30-16:00

Parkplatz am Ende der Vordersten Straße
Parkplatz am Ende der Mittelsten Straße
KGV „Am Utkiek“, Datzeberg
KGV „Datzeberg I“, Südosthang, Parkplatz
KGV „Datzeberg II“, Südosthang, Parkplatz

Freitag,
26.10.18

08:00-10:00
10:15-12:15
12:30-14:00
14:15-16:00

KGV „Küssow Ost und West“ am Dorfteich und zum Gutshof
KGV „Küssow IV“ Küssower Berg, Platz in der Anlage
KGV „Küssow II“ Küssower Berg, am Pumpenhaus
KGV „Küssow I“ Parkplatz gegenüber Tafelgärten

Sonnabend,
27.10.18

08:00-10:00
10:30-12:00
12:30-14:30
14:35-16:00

KGV „Datzeniederung“, Parkplatz Sponholzer Straße
KGV „West II“, Freifläche, Kuhdamm
KGV „West I“, Parkplatz Kuhdamm
KGV Schafgarbe am Kiosk Klöterpottsweg in der Anlage

Freitag,
02.11.18

 08:00-11:00
 11:30-16:00

KGV „Gute Hoffnung“ Einfahrt Lindenhof nach Bedarf des Vereins
KGV „Gute Hoffnung“ Vereinshaus/ehem. Aufkaufstelle/Kupfer-
mühlengraben nach Bedarf, Einfahrt vom Steepenweg hinter der  
neuen Brücke

Sonnabend,
03.11.18

08:00-09:45
10:00-12:00
12:45-14:00
14:15-16:00

KGA „Hufelandstraße II“, Platz in der Anlage
KGA „Hufelandstr. I“, im Hauptweg, stadtauswärts rechts von 
Carlshöher Straße
KGV „Kiessee Nord“, Einfahrt zum Kiestagebau
KGV „Am Mühlenholz“ Einfahrt ehem. Schafstall

Freitag,
09.11.18

08:00-11:00
11:15-13:45
14:00-16:00

KGV „Trockener Weg II und III“, Parkplatz, vom Trockenen Weg aus
KGV „Trockener Weg III“, Parkplatz, Einfahrt vom Eschengrunder 
Weg 
KGV „Trockener Weg IV“, Platz am Vereinsheim/Container, Einfahrt 
über Tor 1

Sonnabend,
10.11.18

08:00-12:00
12:30-16:00

Verl Jahnstr. Ost I
Steepenblick in der Anlage, Einfahrt auch über Lutizenstr. möglich
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